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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung  
des Ausschusses für Technik und Umwelt
am Montag, den 27.06.2011, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Errichtung einer Werbeanlage Baugrundstück: Flst. 1643/93, 

Luftschiffring 28
2. Umbau und Modernisierung eines Mehrfamilienhauses 

Baugrundstück Flst. Nr. 487/1, Jahnstraße 8
3. Bebauung Buchenstraße 1, Flst. Nr. 4666
4. Informationen durch den Bürgermeister
5. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses 
6. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Altersjubilare
25.06.  Herr Josef Moroz, 
 Wiesenstr. 17  78 Jahre
26.06.  Frau Anna Schwab geb. Schweizer, 
 Mannheimer Landstr. 25  91 Jahre

27.06.  Herr Walter Nagel, 
 Lenaustr. 1 A  76 Jahre
28.06.  Frau Elfriede Mezger geb. Schäffer, 
 Lilienweg 7  80 Jahre
28.06.  Herr Josef Schiel, 
 Albert-Bassermann-Str. 17  81 Jahre
28.06.  Frau Katharina Siebert geb. Müller, 
 Uhlandstr. 9  83 Jahre
29.06.  Frau Maria Becker geb. Elsishans, 
 Friedrich-Ebert-Str. 8  76 Jahre
29.06.  Frau Käthe Masch geb. Roozinski, 
 Mannheimer Landstr. 25  98 Jahre
29.06.  Herr Günter Wörz, 
 Bussardstr. 5  88 Jahre
30.06.  Frau Erna Klebes geb. Gysser, 
 Mannheimer Landstr. 23  97 Jahre
01.07.  Frau Irene Kohl geb. Retzbach, 
 Friedrich-Ebert-Str. 3  83 Jahre
01.07.  Frau Elisabeth Kubitschek geb. Boes, 
 Odenwaldstr. 9  75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich! 
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Ferienjob bei der Gemeinde Brühl

Die Gemeinde Brühl bietet in den kommenden Sommerferien 10 Schülerinnen und Schüler
einen Ferienjob an. Es sind Arbeiten an den Grünflächen, auf den Friedhöfen, an der
Schillerschule, im Freibad und im Bauhof auszuführen.
Die Ferienjobs sind in drei Abschnitte von je zwei Wochen gegliedert und zwar:

01.08.2011 bis 12.08.2011
15.08.2011 bis 26.08.2011
29.08.2011 bis 09.09.2011

Die Arbeitszeit ist montags bis freitags von 7.00 bis 15.00 Uhr, bei einer Pause von täglich
einer Stunde. Treffpunkt ist am ersten Arbeitstag der Bauhof in der Anton-Langlotz-Straße.

Interessierte Brühler Schülerinnen und Schüler ab 15 Jahre,
können sich unter Verwendung des nachstehenden Vordrucks bewerben. Sie müssen
jedoch nach den Sommerferien noch Schüler sein und dürfen keine weitere Beschäftigung
ausüben. Bewerbungen sind bis spätestens Montag, den 11.07.2011 beim Bürgermeisteramt
Brühl einzureichen. Wir möchten darauf hinweisen, dass eine Schulbescheinigung und die
Bescheinigung für den Lohnsteuerabzug 2011 vorgelegt werden müssen.
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Van Den Beldt unter der Rufnummer 06202/2003-25
sowie Herr Geschwill unter der Rufnummer 06202/2003-24.
Da erfahrungsgemäß weit mehr Bewerbungen eingehen als Beschäftigungsmöglichkeiten
bestehen, erfolgt die Auswahl der Bewerber durch das Los. Die Auslosung ist öffentlich
und erfolgt am Donnerstag, 14.07.2011, 15.00 Uhr im Sitzungssaal, 2. Obergeschoss!
Die Zusagen erfolgen schriftlich. Alle anderen Bewerbungen bleiben als Ersatz.

Bewerbung für den FERIENJOB
Sommerferien 2011

Nr. _____

______________________________________________________________________________
Name, Vorname Geburtsdatum Geburtsort

______________________________________________________________________________
Straße, Hausnummer PLZ, Ort

______________________________________________________________________________
Telefonnummer Kontonummer Bankleitzahl

Aufgrund der geltenden Unfallverhütungsvorschriften stellt die Gemeinde Brühl den Schülern
eine Grundschutz-Ausstattung. Deshalb ist in der Bewerbung die Schuhgröße anzugeben.

Schuhgröße: ______

Bitte hier gewünschten Einsatzzeitraum ankreuzen (nur eine Eintragung zulässig):

01.08. – 12.08.2011 15.08. – 26.08.2011 29.08. – 09.09.2011

Bitte hier möglichen Alternativzeitraum ankreuzen:

01.08. – 12.08.2011 15.08. – 26.08.2011 29.08. – 09.09.2011

___________________________________ __________________________________
Unterschrift Krankenkasse des Erziehungsberechtigten
(Bei Bewerbern unter 18 Jahren ist zusätzlich die
Unterschrift eines Erziehungsberechtigten notwendig) ______________________________________

Sozialversicherungsnummer falls vorhanden
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Brühler Aktion 60+ - Zeit für Herzlichkeit
7. Pädagogik-Gespräch: Gut zusammenleben!
Brauchen wir Riten als Rückgrat? 
Seit zwei Jahren bemühen sich die „60+-Aktionäre“ um ein bes-
seres Zusammenleben in der Gemeinde. Genauer als viele andere 
beobachten sie Verhalten der jungen Leute und meinen, eine Ten-
denz zum Besseren festzustellen. Sie erleben zunehmend Kinder, 
die sich höfl ich verhalten, die andere anschauen und, wenn nicht 
„Guten Tag“, so doch „Hallo“ sagen.
Schwer erträgliche Bilder
Doch augenfällig ist immer noch das Unerfreuliche: die Sprayer 
am Rohrhofer Kreisel, Mädchen, die sich anschreien „Ich schlag 
dich tot“ oder 13 Jahre alte Zigarettenqualmer auf „rauchfreien“ 
Kinderspielplätzen.
Was wäre die Alternative?
Blicken wir 100 Jahre zurück: Wehrdienst, Militärvereine, Reser-
veübungen richteten die jungen Männer zu gehorsamen Untertanen 
ab. Und die Frauen hatten nicht einmal Wahlrecht. Eine solche 
Dressur hielt das Volk zwar zusammen, es widerspricht aber der 
Menschenwürde.
Ein neuer Weg
Über Verhaltensregeln in den Schulen zu sprechen, reicht allein 
nicht. Die Eltern sind die ersten Vorbilder der Kinder, aber die 
Erzieher und Lehrer dürfen sie nicht alleine lassen. Bewusste 
Gestaltung des Zusammenlebens, Einüben höfl icher Verhaltens-
weisen, Inseln der Ruhe in der Geschäftigkeit des Unterrichts sind 
nur einige Stationen auf dem Weg, über den Pfarrer Peter Kruse 
am kommenden Mittwoch, 29. Juni, mit den Mitgliedern der Akti-
on 60+ sprechen wird. Interessierte (vor allem Groß-)Eltern sind 
eingeladen. Helmut Mehrer (Tel. 75065) freut sich über Anfragen.
sr

Partnerschaft Brühl-Ormesson
„Werdet Freunde, wie wir es sind!“
Gespräch mit Brühls ältestem Ehrenbürger

Eine Fahrt nach Toulon zum 40-jährigen Jubiläum seiner Schulpart-
nerstadt nützte Alt-Gemeinderat und Studiendirektor a.D. Helmut 
Mehrer zu einem Umweg über Lézignan-la-Cèbe. Dort wohnt seit 
über 10 Jahren Brühls ältester Ehrenbürger Olivier d’Ormesson, 

geboren 1918 und von 1946 bis 1998 Bürgermeister der Stadt, die 
seinen Namen trägt. 1977 unterzeichnete er mit Gerhard Stratt-
haus die Urkunde, die Brühl und Ormesson in einer Partnerschaft 
verbindet. Unter ihnen und ihren Nachfolgern, Guy le Doeuff in 
Frankreich, Günther Reffert und Ralf Göck in Deutschland, ent-
wickelte sich diese „Verschwisterung“ positiv. 1998 wählte der 
Gemeinderat Brühls Olivier d’Ormesson ohne Gegenstimme zum 
Ehrenbürger.
Für seinen Besuch in der Woche vor Pfi ngsten hatte Helmut Mehrer 
auch einen Brief von Dr. Göck im Gepäck, in dem Brühls Bürger-
meister zur Freude seines Ehrenbürgers beschrieb, wie wichtig die 
Partnerschaft nach wie vor genommen wird.
„Unsere Partnerschaft entwickelt sich positiv. Wir erleben Jahr für 
Jahr begeisterte Jugendliche, die beim Schüleraustausch in Brühl 
und Ormesson dabei sind. Schön wäre es, wenn die Familien in 
Ormesson dann auch an den Veranstaltungen teilnähmen, die für 
Erwachsene im Sommer angeboten werden. Hier versuchen wir 
eine Verbindung zu schaffen, um die Partnerschaft immer wieder 
zu „verjüngen“.
In ihrem Gespräch, das die Vergangenheit, die aktuelle und die 
zukunftsweisende Bedeutung von Partnerschaften erläuterte, fragte 
der Gast zunächst nach den Beweggründen, eine Partnerschaft 
einzugehen.
Hier, bei mir, befi nden Sie sich im Herzen eines Hauses, das 
Deutschland versteht und die Deutschen mag. Sie haben schreckli-
che Phasen durchgemacht.
Unsere Partnerschaft kam zur rechten Zeit, in einem Augenblick, in 
dem die Beziehungen immer noch schwierig waren.
Wie mein Vater habe ich mich immer für die deutsch-französische 
Annäherung eingesetzt. Sie war in den 20er Jahren möglich, aber 
dann hat Hitler alles zunichte gemacht.
Was waren in ihren Augen die wichtigsten Früchte der Annäherung 
unserer beiden Städte?
1977 haben wir gemeinsam die Grundlagen für Freundschaften 
und Sympathie gelegt.
2010 war Brühl, wie man mir gesagt hat, die einzige deutsche 
Stadt die den 70. Jahrestag des „Aufrufs“ von General de Gaulle 
begangen hat. Das war eine sehr schöne und – vor allem – außer-
gewöhnliche Feier.
Ich nutze diesen Augenblick um den Ormessonern und Brühlern 
meinen Dank und meine Glückwünsche für das auszusprechen, was 
sie in den vergangenen 35 Jahren geschaffen haben.
Haben Ormessoner und Brühler, Deutsche und Franzosen in der 
Zukunft noch eine Rolle zu spielen?
Unsere beiden Städte und Nationen hegen heute Sympathie für-
einander. In der globalisierten Welt von heute gibt es aber neue 
Herausforderungen: Terrorismus, Hungerkatastrophen und die 
Bedrohung des Weltklimas. Um sie anzupacken, ist die Sympathie, 
die zwischen uns beiden besteht, ein Erfolgsfaktor erster Ordnung. 
Bleiben wir Freunde, damit alle, die uns sehen, begreifen, dass 
ein Geist gegenseitigen Einverständnisses notwendig ist, um die 
Zukunft der Menschen und Völker zu sichern. 
Ihnen allen sagen wir: „Werdet Freunde, wie wir es geworden 
sind!“

Wette beim SZ-Familientag:
Ab 27. Juni Coupons sammeln für den Familientag ...
Die Schwetzinger Zeitung kommt vor Ort und alle Einwohner 
können mit ihrer ganzen Familie dabei sein: In Kooperation mit der 
Volksbank Kur- und Rheinpfalz wird der Familientag zum zweiten 
Mal in Brühl stattfi nden, und zwar am 8. Juli, 14-18 Uhr.
Die Zeitung bietet auf dem Schulhof zwischen altem und mittlerem 
Schulhaus ein Fest an, bei dem alle Generationen miteinander 
ins Gespräch kommen können. Die Erwachsenen können sich 
ungestört mit Nachbarn und Freunden unterhalten, während die 
Kinder bei den Mitmachaktionen ihren Spaß haben.
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Für ihr zweites Fest in Brühl haben 
sich die Initiatoren etwas 
Besonderes überlegt: Eine Wette 
zwischen den Gemeinden Brühl 
und Ketsch soll jeweils den ganzen 
Ort in Bewegung setzen. Die 
Gemeinde, die am Ende die Nase 
vorne hat, gewinnt 5.000 Euro für 
ein tolles Spielgerät für Kinder und 
Jugendliche.
Um ihre Heimatgemeinde zu unter-
stützen, sind nun die Einwohner 
gefragt, tatkräftig mitzuhelfen: 
Ab Montag, 27. Juni, gibt es 
elf Erscheintage lang vor dem 
Familientag in Brühl täglich einen 
Coupon in unserer Zeitung. Die 
Brühler können diese Coupons 
ausschneiden und sammeln und 
diese beim Fest am Freitag, 8. Juli, 
auf dem mittleren Schulhof der 
Jahnschule direkt am Stand der 
Schwetzinger Zeitung abgeben.
Sollte jemand nicht zum Familien-
tag da sein können, bitte die Cou-
pons in der Jahnschule oder an der 
Rathauspforte abgeben.
Ein Hauch von „Wetten, dass ...?“
Zusätzlich fi ndet zum Ende jeder 
Veranstaltung (ab 17 Uhr) eine 
Aktion statt, bei der so viele Kinder 
wie möglich verkleidet auf die 
Bühne kommen sollen - ähnlich wie 
bei der Saalwette in der TV-Show 
„Wetten, dass ...?“
Das Thema beziehungsweise die 
Kostümierung wird rechtzeitig vor-
her in der Zeitung bekanntgegeben. 
Für jedes Kind, das dabei mitmacht, 
erhält die Gemeinde einen Bonus-

zuschlag von 10 Punkten auf die Anzahl der abgegebenen Coupons.
Nach dem letzten Familientag wird ausgewertet, welche Gemeinde 
im Verhältnis zu ihrer Einwohnerzahl die meisten Punkte 
(abgegebene Coupons plus Bonuspunkte) gesammelt hat und ein 
Spielgerät von unserer Zeitung und der Volksbank gesponsert 
bekommt. Vor diesem Höhepunkt gibt es wieder ein tolles 
Bühnenprogramm, das von den örtlichen Vereinen, Schulen und 
anderen Institutionen bestritten wird. Für die Bewirtung ist durch 
heimische Vereine gesorgt. Kommen Sie also auf jeden Fall vorbei 
und vergessen Sie Kinder und Enkelkinder nicht, denn jeder 
Kopf und jeder Coupon zählen. An den Aktionsständen können 
die Kinder unter anderem mit der Zeitung basteln, am Glücksrad 
drehen und bei einem tollen Luftballon-Wettbewerb mitmachen.
Die Volksbank engagiert einen professionellen Fotografen, der die 
Kinder kostenlos porträtiert und die Jugendhäuser von Postillon 
bieten jeweils in Brühl und Ketsch Kinderschminken an.

Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch
Mit viel Begeisterung und Engagement und der Unterstützung 
zahlreicher Sponsoren setzten in der vergangenen Woche Jugend-
liche der Marion-Dönhoff-Realschule ihr lange geplantes WVR-
Projekt „Von der Idee zur CD“ in die Tat um.

Gemeinsam zum Ziel
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 8c arbeiteten ihren Fähig-
keiten gemäß eine Woche lang in unterschiedlichen Projektgruppen 
und verfolgten dennoch ein gemeinsam Ziel: Die Produktion einer 
Klassen-CD, die wiederum beim gemeinsamen Projektpräsenta-
tionsmittag am 10.6.2011 aus den Händen der Schüler in die der 
möglichst zahlreichen und zahlungswilligen Käufer gelangen soll-
te.

Nachdem dieses Ziel gemein-
sam formuliert und die Projekt-
ordner zur Dokumentation 
angelegt waren, begann die 
Arbeit in der ersten Sitzung mit 
der genauen Planung des Pro-
jekts. Zunächst wurden die Teil-
gebiete des Projekts erörtert, 
Projektgruppen gegründet und 
ein genauer Wochenplan 
erstellt, der ständig sichtbar war 
und die Schüler während ihrer 
Arbeit durch die Woche beglei-
tete. Am Ende eines jeden Tages 
glichen die Schülerinnen und 
Schüler ihre erzielten Ergebnis-
se mit den Vorgaben dieses 

Wochenplans ab und schrieben ein Tagesprotokoll zur Dokumenta-
tion der Arbeit.
Die Teams
Insgesamt waren in der Projektwoche 7 Teams im Einsatz:
Harmonisch und spannend ging es im Musikteam zu, das die 
Aufgabe hatte, eigene Songs mit passenden Lyrics zu erfi nden, 
die Songs einzustudieren, aufzunehmen und schließlich als Band 
INPANIX live vor dem versammelten Publikum im Musiksaal der 
Marion-Dönhoff-Realschule zu präsentieren.
Es gab außerdem das Marketingteam, das mit der Gestaltung 
und der Verbreitung von Plakaten und Flyer für die Präsentati-
onsveranstaltung am Freitag, den 10.6.2011 warb und das Prä-
sentationsteam, das sich mit der Moderation und der Gestaltung 
der Präsentationsveranstaltung beschäftigte. Das sogenannte Pro-
duktionsteam  war für die Gestaltung der CD verantwortlich: In 
mühsamer Kleinarbeit entwarfen die Schüler der Gruppe das CD-
Cover, beschafften CDs, CD-Sticker sowie CD-Hüllen und sorgten 
somit dafür, dass die Songs von INPANIX eine angemessene und 
ansprechende Verpackung erhielten.
Festgehalten wurden die einzelnen Arbeitsschritte der Gruppen von 
einem Schülerdokuteam, das die Mitschüler mit dem Fotoapparat 
begleitete. Um die Kommunikation und Koordination zwischen 
den Gruppen aufrechtzuerhalten und Störungen vorzubeugen, 
waren die sogenannten VIPS im Einsatz, die durch ihren Einsatz 
und ihre Berichte bei den gemeinsamen Sitzungen das Zusammen-
wirken positiv unterstützten.
Besonders in Schale geworfen hatte sich in der Projektwoche das 
Finanzteam, das alle Einnahmen und Ausgaben dokumentierte. 
In überwältigend großer Zahl hatten sich durch den Einsatz des 
Finanzteams Sponsoren bereitgefunden, das Projekt zu unterstützen. 
Folgenden außerschulischen Partnern aus Brühl und Umgebung sei 
an dieser Stelle herzlichst gedankt: Edeka , Elektro-Technik Werner 
Münch, Ratzefummel-Schreibwaren, Luftschiff-Apotheke, Rohrhof-
Apotheke, Sonnen-Apotheke, Netto, Kosmetikstudio Helga Fassl, 
Schlecker, Sanitätshaus Ramer, Gredel TV, Blumenkavalier, Zahn-
arztpraxis Dr. Margit Martin, Knittel Innenausbau, McDonald`s, 
Real sowie Filialleiter Herrn Ickrath von der Sparkasse Heidelberg 
- Filiale Rohrhof. Dank Ihrer Unterstützung und des großartigen 
Durchhaltevermögens der Jugendlichen war es möglich, das Klas-
senprojekt umzusetzen und einen gelungenen Präsentationsmittag 
zu gestalten, den die Schüler und Eltern der 8c, sowie alle Gäste und 
das betreuende Klassen- und Musiklehrerteam Bianca Schmolz und 
Jürgen Stöcker in guter Erinnerung behalten werden.

In seiner Sitzung am 7.6.2011 hat der Brühler Jugendgemeinderat 
turnusmäßig die Vorstandsämter neu besetzt.
Zur 1.Vorsitzenden wurde Carolin Klein gewählt. Stellvertreter 
sind Katja Renkert und Annika Frank, die auch die Pressearbeit 
übernimmt. Die Kasse führt zukünfi g Karl-Heinz Neuendorf und 
Michelle Linke wird als Schriftführerin agieren.
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Jugendmusikschule Brühl

I. Internationales Gitarrenorchesterfestival Brühl

1.- 3.7.2011

Festhalle

Freitag, 1.7.2011 - 19.00 Uhr – Eröffnungskonzert
Gitarrenorchester aus Tschechien, Ungarn und Deutschland

Samstag, 2.7.2011 - 17.00 Uhr
Bohemian Guitar Orchestra, Prag

Gitarrenorchester der Musikschule Mannheim
Intrada-Ensemble, Brühl

Sonntag, 3.7.2011 - 17.00 Uhr
Arpeggio Guitar Orchestra, Gödöllö (Ungarn)

Ensemble Open Source, Trossingen
Gitarrenorchester fascinatio citharis, Brühl

Eintritt: jeweils 6 Euro

Festivalkarte für alle Konzerte: 15 Euro

Schüler und Studenten: Eintritt frei
Schüler und Studenten bekommen das Eintrittsgeld an der Abend-
kasse zurück.
Kartenvorverkauf: Rathauspforte
Telefonische Vorbestellung: 7999
Veranstalter: Die Zupferey e.V. und Jugendmusikschule Brühl

Heute nähere Infos zum Arpeggio Guitar Orchestra:
Das Orchester wurde 1992 an der Gitarrenfakultät der Musikschule 
F. Chopin, Gödöllö gegründet. Die meisten der 25 Mitglieder sind 
ehemalige und derzeitige Schüler/innen der Musikschule. Das viel-
fältige Programm wird ständig verändert und verfeinert; zusätzlich 
zur klassischen Musik spielen sie auch Stücke aus Pop- und ande-
ren modernen Musikstilen.
Bei mehreren Stücken kommen Gastmusiker/innen mit Blas-, 
Streichinstrumenten und Gesang zum Einsatz. Bis jetzt hat das 
Orchester 4 Studioaufnahmen produziert: 1 Kassette und 3 CDs.
Neben zahlreichen Auftritten in Ungarn konnte sich „Arpeggio“ 
mehrmals im Ausland (Deutschland, Slowakei, Italien, Schweden, 
Dänemark und Belgien) vorstellen. Sie organisieren das Interna-
tionale Festival für Gitarrenorchester - Gödöllö in jedem dritten 
Jahr, 2010 haben sie das Gitarrenorchester fascinatio citharis dazu 
eingeladen.
2007 erhielt das Orchester die Auszeichnung „Für die Kultur von 
Gödöllö“ und gewann den 3. Preis und den Sonderpreis für die 
beste Interpretation eines zeitgenössischen Werkes beim 2. Interna-
tionalen Wettbewerb für Gitarrenorchester in Rheine.
In der nächsten Rundschau lesen Sie Infos zum Bohemian Guitar 
Orchestra.

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis
Ausbildung beim Landratsamt
Der Rhein-Neckar-Kreis sucht zum Studienbeginn 01.10.2011 
Interessenten (w/m) für einen Platz im dualen Studiengang 
Wirtschaftsförderung (Bachelor of Arts) an der Dualen Hoch-
schule Baden-Württemberg Standort Mannheim 
(www.dhbw.de).
Der Kreis bietet damit einen interessanten Ausbildungsplatz bei 
einem der großen kommunalen Arbeitgeber in der Metropolregion, 
mit sehr guten Perspektiven in einem dynamischen Aufgabengebiet.
Anforderungen, die ein Bewerber oder eine Bewerberin mitbringen 
sollen, sind:
- überdurchschnittliches (Fach-)Abitur,
- sicheres Auftreten und eine gute Kommunikationsfähigkeit,
- hohe Motivation und Lernbereitschaft,
- ausgeprägte Fähigkeit zu vernetztem Denken und Handeln,
- Eigeninitiative und eine ausgezeichnete Kontaktfähigkeit,
- Sprachkenntnisse in Englisch und einer weiteren Fremdsprache,
-  Interesse an der Organisation von Veranstaltungen und Projekten 

sowie an kommunalpolitischen und unternehmerischen Fragestel-
lungen.

Bewerbungen können bis zum 30.06.2011 schriftlich mit den übli-
chen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse) eingereicht werden beim:
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis
Haupt- und Personalamt
Postfach 10 46 80, 69036 Heidelberg
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt einge-
stellt.
Weitere Informationen können Sie von Herrn Drescher (06221/522-
1769) erhalten.

Am 6. Juli im Landratsamt:
Einführungsveranstaltung für Tagesmütter und Tagesväter 
Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises bietet am Mittwoch, 6. 
Juli 2011, wieder eine Einführungsveranstaltung zur Kindertages-
pfl ege an. Sie richtet sich an Personen, die an einer Tätigkeit als 
Tagesmutter oder Tagesvater interessiert sind. Dabei wird ein erster 
Überblick über die rechtlichen, fi nanziellen und pädagogischen 
Rahmenbedingungen vermittelt sowie über die Möglichkeit der 
Qualifi zierung in der Kindertagespfl ege informiert.
Kindertagespfl ege kann im Haushalt der Tagespfl egeperson, im 
Haushalt eines Personensorgeberechtigten oder in anderen geeigne-
ten Räumen erbracht werden. Wer Kinder in Tagespfl ege betreuen 
will, benötigt grundsätzlich die Erlaubnis des Jugendamtes zur 
Kindertagespfl ege.
Die Erlaubnis wird erteilt, wenn die Kindertagespfl egeperson auf 
Grund ihrer Persönlichkeit geeignet ist, vertiefte Kenntnisse hinsicht-
lich der Anforderungen der Kindertagespfl ege hat, die sie in qualifi -
zierten Lehrgängen erworben oder auf Grund einer pädagogischen 
Berufsausbildung hat und über geeignete Räumlichkeiten verfügt. 
Die Einführungsveranstaltung fi ndet am 06.07.2011 von 9.30 bis 
11.00 Uhr im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Kurfürstenanlage 
38-40 in Heidelberg im Großen Sitzungssaal (5. OG) statt. Die Ver-
anstaltung ist kostenlos; eine Anmeldung nicht erforderlich. Aus-
künfte und Informationen gibt es unter der Rufnummer 06221/522-
1520 oder unter www.rhein-neckar-kreis.de (unter Rubrik: Bürger-
service → Formulare und Onlineservice → Kinderbetreuung). 

Ausbildungsplatzbörse der IHK Rhein-Neckar
Donnerstag, 7. Juli 2011 9.00 - 15.00 Uhr PrintMedia Academy, 
Kurfürsten-Anlage 52-60, Heidelberg

Förderpreis „Helfende Hand“ ausgeschrieben
Bewerbungsschluss: 31. Juli 2011 
Wie das Bundesministerium des Innern mitteilt, ist der Förderpreis 
„Helfende Hand“ für herausragende Leistungen des Ehrenamts im 
Bevölkerungsschutz in Deutschland zum dritten Mal ausgelobt. Der 
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 25.06.2011 und Sonntag, den 26.06.2011
von 10.00-12.00 Uhr: 
ZÄ Ingke Greiner, Karlsruher Str. 40, 
Schwetzingen, Tel. 06202-22666
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 25.06.2011 
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1, 
Tel. 06202/4700
So., 26.06.2011
Oststadt-Apotheke Kurfürstenstraße, Schwetzingen, 
Kurfürstenstr. 22, Tel. 06202/93080
Mo., 27.06.2011
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11, 
Tel. 06205/4277
Di., 28.06.2011
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26, 
Tel. 06202/4727
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2, 
Tel. 06205/4303
Mi., 29.06.2011
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45, 
Tel. 06202/21808
Do., 30.06.2011
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7, 
Tel. 06202/61920
Fr., 01.07.2011
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18, 
Tel. 06205/15544

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Preis soll in den Kategorien Nachwuchs- und Jugendarbeit, Innova-
tive Konzepte und Vorbildliches Arbeitgeberverhalten verliehen wer-
den. Die Auszeichnung ist mit Preisgeldern von insgesamt 27.000 
Euro dotiert. Einsendeschluss für Bewerbungen ist der 31. Juli 2011.
Um den Förderpreis bewerben kann sich jede Einzelperson, Gruppe 
oder Einrichtung, jeder Verein und Verband oder sonstige Organi-
sation, die sich in einem Bereich des Bevölkerungsschutzes  enga-
giert. Es ist auch möglich, Vorschläge einzureichen. Eingereicht 
werden können Konzepte und Projekte, die erst entwickelt oder die 
bereits realisiert werden. Die Konzepte sollen so angelegt sein, dass 
sie nachhaltig in die Zukunft gerichtet wirken können. Sie müssen 
schriftlich begründet sein. Das Projekt darf vorher noch nicht in 
einem Wettbewerb ausgezeichnet worden und nicht länger als ein 
Jahr abgeschlossen sein.
Weitere Informationen gibt es unter www.helfende-hand-foerder-
preis.de. Dort fi nden Interessierte auch das Bewerbungsformular 
oder den Zugang zur Online-Bewerbung

Samstag, 25.06., Vorabend vom 13. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 16:30 Beichte mit Pfarrer Sauer 
St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 17:00 Beichte mit Pfarrer Spreitzer
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Sonntag, 26.06., 13. Sonntag im Jahreskreis 
2 Könige 4,8-11.14-16a – Römer 6,3-4,8-11 – Mathäus 10,37-
42 
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Montag, 27.06.
Hl. Schutzengel 17:30 Gebetsstunde der kfd Brühl
Dienstag, 28.06., Hl. Irenäus
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Mittwoch, 29.06., Hl. Petrus u. hl. Paulus
Pro Seniore 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Altenheim Ketsch 10:30 Wortgottesdienst mit Pfarrer Kunkel
B+O Sen.Heim 10:45  Wortgottesdienst mit 
  Lehrvikar van Oorschot
Kindergarten 
Regenbogen 11:00 Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer
Donnerstag, 30.06.
B+O Sen.Heim 10:30  Rosenkranz-Andacht 
  mit Herrn Mehrer 
St. Michael 18:00 Rosenkranz
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  Gemeinschaftsmesse der Kfd Rohrhof
Freitag, 01.07., Heiligstes Herz Jesu
Hl. Schutzengel 17:30  Betstunde mit dem Kath. Altenwerk
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Samstag, 02.07., Vorabend vom 14. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für den Papst 
St. Michael 10:00  1. Katechese der Erstkommunikanten 

2012
Hl. Schutzengel 14:00  Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer
   Trauung des Brautpaares 
  Michael Bucher und Beate Reif
St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Sonntag, 03.07., 14. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für den Papst 
Sacharja 9,9-10 – Römer 8,.11-13 – Mathäus 11,25-30
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
   mitgestaltet von Konfrontation und Pfad-

fi nder
St. Michael 11:00 Krabbelgottesdienst mit Frau Gaß
Pro Seniore 11:30  Ökum. Gottesdienst zum Sommerfest
  mit Pfarrer Maier u. Frau Gaß

Samstag, 25.6.
16:00 Uhr Kirchliche Trauung Alonso Gomez/Laier in der Kir-

che (Hundhausen)
Sonntag, 26.06.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe im Gemein-

dezentrum (van Oorschot)
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum 
Montag, 27.06.
10:00 Uhr Ökum. Kindergartengottesdienst im Kindergarten 

Kleine Strolche (Maier)
11:00 Uhr Ökum. Kindergartengottesdienst des Kindergarten 

Heiligenhag in der Kirche (Maier)
20:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 28.06. 
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum (bei schönem 

Wetter, Treffpunkt  Steffi -Graf-Park)
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den  

Jugendräumen des Gemeindezentrums
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den  

Jugendräumen des Gemeindezentrums
19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen 

des Gemeindezentrums
20:00 Uhr Hauptausschuss im Gemeindezentrum
Mittwoch, 29.06. 
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Sauer)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(van Oorschot) 
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:30 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindezentrum 
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19:00 Uhr „Wellen der Begeisterung“ - Mittwochsandacht mit 
Abendmahl in der Kirche: „Ein Geist – zwei Begeis-
terte: Peter & Paul“. (van Oorschot)

20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 30.06. 
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum 
14:30 Uhr Seniorengeburtstagsfeier im Gemeindezentrum 
19:00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
Freitag, 01.07.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag 
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergartens Heiligenhag
19:00 Uhr Gebetskreis „Brosamen“ im Gemeindezentrum 
19:00 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 15 Jahre 

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Samstag, 02.07. 
14:00 Uhr Kirchliche Trauung Laupichler/Rebenack in der 

Kirche (Maier)
Sonntag, 03.07.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfi rmandIn-

nen, Taufe und Tauferinnerung auf dem Gelän-
de des Wassersportclubs am Rhein (bei Regen im  
Gemeindezentrum). Bläserkreis und InTakt wirken 
mit (Hundhausen, Maier)

Konfi rmandInnenunterricht beginnt
Der erste Konfi rmandInnenunterricht des neuen Jahrgangs fi ndet 
für alle am Mittwoch, 29.6., im Gemeindezentrum statt. Wir begin-
nen um 15.30 Uhr. Jugendliche, die sich noch nicht angemeldet 
haben, können gerne dazukommen, um mal zu schauen!
Taufe und Tauferinnerung am Rhein 
Am Sonntag, 3.7., fi ndet der Gottesdienst bei hoffentlich schönem 
Wetter auf dem Gelände des Wassersportclubs am Rhein statt. Das 
Wasser hat an diesem Sonntag eine vielfache Bedeutung, denn es 
erinnert uns an unsere eigene Taufe. Außerdem fi ndet am (nicht 
„im“) Rhein auch eine Taufe statt. Eine ideale Möglichkeit für den 
neuen Konfi rmandInnenjahrgang sich in das gemeindliche Leben 
einzuklinken und vorzustellen. Wir freuen uns schon auf Sie! Nur 
bei wirklich schlechtem Wetter fi ndet der Gottesdienst im Gemein-
dezentrum statt. Die ganze Gemeinde ist herzlich eingeladen - wer 
einen Fahrdienst benötigt, melde sich im Pfarramt!
Einladung zur Gemeindeversammlung
Am Mittwoch, den 6.7.2011, 19.30 Uhr fi ndet in der Ev. Kirche 
in Brühl eine Gemeindeversammlung zu folgenden Themen statt:
1. Informationen über die Arbeit des Kirchengemeinderats
2. Rückblick auf die Abendmahlspraxis in unserer Gemeinde
3. Visitation 2012
Alle Gemeindeglieder sind recht herzlich eingeladen.

Mitgliederoffene CDU-Vorstandssitzung
Die nächste mitgliederoffene CDU-Vorstandssitzung fi ndet am 
Mittwoch, 6. Juli 2011, um 19.30 Uhr, im Hotel Brühler Hof statt. 

Weil neben der Organisation des diesjährigen Lichterfests im 
Steffi -Graf-Park am 20. August auch die Vorbereitung des CDU-
Bezirksparteitags (9. Juli), der CDU-Basiskonferenz (14. Juli) und 
des CDU-Landesparteitags (23. Juli) auf der Tagesordnung stehen, 
wird um zahlreiche Teilnahme gebeten.
Michael Till
1. Vorsitzender der CDU Brühl/Rohrhof

Kreisversammlung 
Am Donnerstag, 30. Juni 2011 fi ndet ab 18.30 Uhr in der Festhalle 
Brühl die diesjährige Kreisversammlung der Frauen-Union Rhein-
Neckar statt. Alle weiblichen Mitglieder der CDU Brühl sind bei 
den anstehenden Neuwahlen des Kreisvorstandes stimmberechtigt. 
Herzlich eingeladen sind im Namen der Kreisvorsitzenden der 
Frauen-Union Rhein-Neckar Petra Welle alle Interessierten. Als 
Gastreferentin konnte die Frauen-Union Dr. Eva Lohse, Ober-
bürgermeisterin von Ludwigshafen am Rhein und Vorsitzende 
des Verbandes Region Rhein-Neckar, gewinnen. In ihrem Vortrag 
geht sie auf das Thema „Zukunftschance Metropolregion Rhein-
Neckar“ ein.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Vorsitzende der 
Frauen-Union Brühl Eva Gredel (Tel. 06202/703799).
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Interessengemeinschaft „Rohrhöfer Sommerfest“

Rohrhöfer Sommerfest am 16. und 17. Juli 2011
Am Dienstag, 28. Juni 2011 um 19.00 Uhr fi ndet im Rathaus 
Brühl, Hauptstr. 1 im großen Sitzungssaal eine Abschlussbe-
sprechung statt. Hierzu sind alle recht herzlich eingeladen. 
Hier können auch die Gebühren in bar entrichtet werden.
Sollten Sie noch Fragen haben, können Sie sich gerne an Herrn 
Ralf Schwarz (CV Rohrhöfer Göggel e.V.), 
E-Mail: r.schwarz@cvrg.de oder 
mobil: 0171-5341554 wenden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen – Das Organisationsteam

Jahrgang 1929/30
Schülertreffen am Fr., 01.07.2011 16.00 Uhr in der Gaststätte „Zur 
Traube“

Jahrgang 1938
Zum gemütlichen Beisammensein treffen sich die Jahrgangsan-
gehörigen am Donnerstag 30.06.11, um 16.30 Uhr, im Garten bei 
Marianne Zund, Wingertstr.19, Ketsch.
Bitte um vorherige telef. Anmeldung bei Marianne Zund, Tel. 
06202-61747.
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Jahrgang 1940
Der geplante Halbtagesausfl ug fi ndet am 29.06.2011 in den Vogel-
park in Iggelheim statt. Die Fahrt erfolgt mit Privat-Kfz.
Treffpunkt Messplatz 14.15 Uhr, Abfahrt 14.30 Uhr.
Einkehr und gemütliches Beisammensein im Lokal „Zum Vogelpark“ 
bei Hans Freistadt (in den 1960/70er Jahren mehrmaliger deutscher 
Meister, Europameister im Boxen im Fliegen-/Bantamgewicht).
Anmeldungen möglich an GB, Tel. 06232/34773.
GB

Der „Förderkreis Dritte Welt“ e.V. lädt alle Freunde, Mitglieder, 
Paten und interessierte Mitbürger zum Stammtisch, am Montag den 
27. Juni 2011, 20.00 Uhr, in die Ratsstube in Brühl, Hauptstraße 2, 
herzlich ein.
Wir berichten über Neuigkeiten aus der Brühler Partnergemeinde 
und über die Lage in Burkina Faso nach den Unruhen der letzten 
Monate.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch.
Weitere Informationen fi nden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.dourtenga-bruehl.de

Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“
Treffen am 27.6.2011
Der nächste Stammtisch der Ratsmitglieder a.D. fi ndet am Montag, 
den 27.6. statt. 
Beginn ist wie immer um 19.30 Uhr im „Brühler Hof“.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder Tel. 74718 
(Herbert Semsch).

Die Kerweborscht nehmen am Festumzug am Sonntag, den 
03.07.2011, Beginn um 14.00 Uhr, beim Heimat- und Karpfenfest 
Otterstadt 2011 am Festumzug teil.
Treffpunkt und Abfahrt um 12.00 Uhr wie bisher üblich an der Villa 
Meixner.
Vorab treffen sich die Kerweborscht am 29.06.2011 in der Aula 
der Jahnschule um 20.00 Uhr um das Notwendigste zu besprechen.
gez. Werner Fuchs

Termin
Donnerstag, 30.06. um 18.30 Uhr Gemeinschaftsmesse
Freitag, 01.07. um 17.30 Uhr Betstunde zum Herz-Jesu-Fest, 
Hl.Schutzengel
Wallfahrt
„Dieser Tag ist uns von Gott wie ein Geschenk in die Hände gelegt.“ 
Mit diesen Gedanken aus dem Morgenlob waren die Katholi-
schen Frauengemeinschaften aus Rohrhof und Brühl frohgemut zur 
Wallfahrt nach Ellwangen aufgebrochen. Symbolisch erhielt jede 
von ihnen ein kleines Geschenkpäckchen, selbstgebastelt von Inge 
Fickeisen, überreicht. Dazu spendete Pfarrer Walter Sauer, der sich 
mit den Damen aufgemacht hatte, den Reisesegen. Wohlbehalten 
erreichten sie so ihr Ziel. Strahlend blauer Himmel ließ die ocker-
farbenen Türme der Schönenbergkirche zur Begrüßung besonders 
leuchten, klare Luft und Vogelgezwitscher taten ihr Übriges um 
wohltuend auf die Gäste einzuwirken. In dem prächtigen barocken 
Gotteshaus feierten alle zusammen eine bewegende Wallfahrtsmesse 
zum Thema „Leben ist Begegnung“ mit eindrucksvollen Texten, pas-

senden Liedern und der nachhaltigen Ansprache des Präses. In einem 
interessanten Vortrag über das Gotteshaus erfuhren die Anwesenden 
viel über die wechselvolle Geschichte des Gebäudes und dass dieses 
über einer Lorettokapelle von 1639 erbaut wurde, die noch heute 
zugänglich ist. Beim anschließenden Rundgang nahmen die Frauen 
vieles was ihnen gerade erläutert wurde in Augenschein. Beeindruckt 
waren sie vor allem von der ca. 100 m² großen Weihnachtskrippe 
die von dem berühmten Pfarrer und Künstler Sieger Köhder im Jahr 
2000 neu gestaltet wurde. 
Nach einem stärkenden Mittagsmahl fuhr die Gemeinschaft in die 
Innenstadt von Ellwangen. Eine „echte Ellwangerin“, die mit Leib 
und Seele sich ihrem Amt widmete zeigte die Stadt auf eine sehr 
persönliche Art. Humorvoll und begeistert berichtete sie von der 
Gründung im Jahr 764 bis in die heutige Zeit. Den Stadtkern prägt 
die Basilika St.Vitus, die als die bedeutendste romanische Gewölbe-
basilika Schwabens gilt. Als Besonderheit erlebten die Besucher den 
Durchgang zur angebauten Jesuitenkirche, die heute evangelische 
Stadtkirche ist. 
Die Zeit reichte gerade noch zu einer kleinen Kaffeepause bevor 
sich alle in der Franziskuskapelle im Kinder- und Jugenddorf Mari-
enpfl ege zur Nachmittagsbesinnung trafen. In diesem einzigartigen 
Raum fi el das Beten nicht schwer. Ausgestaltet vom Künstlerpfar-
rer Sieger Köhder zeigt sie wichtige Stationen aus dem Leben des 
Heiligen. Hervorzuheben sind das große Wandgemälde „Franziskus 
feiert 1223 das Weihnachtsfest in Greccio“, die mit beeindruckender 
Leuchtkraft strahlenden Glasfenster „Sonnengesang“ und „Stigma-
tisation“ ebenso Eingangstür, Altar, Tabernakel und Kreuz. Nach 
diesen Erlebnissen wurde auf der Heimfahrt aus vollem Herzen als 
Schlusslied „Nun danket alle Gott“ gesungen. Nicht nur diesem 
wurde gedankt, auch der Organisatorin Ursula Kuhn, Pfarrer Sauer, 
allen Mitgestalterinnen, den Wallfahrerinnen und nicht zuletzt dem 
Busfahrer Michael der mit seinen Fahrkünsten die fromme Schar 
wieder gut nach Hause brachte.
ms
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Finanzkrisen in Europa
Der Vortrag von MdL Gerhard Stratthaus am Montag, 27. Juni im 
Pfarrzentrum zum Thema „Von der Finanzkrise zur Staatsschul-
denkrise – Was kann auf uns zukommen?“ muss leider ausfallen.

Heimatstube öffnet am 2. Juli 2011 zwischen 14 und 16 Uhr
Am Samstag, 2. Juli öffnet die Heimatstube zwischen 14 und 16 
Uhr ihre Türen: Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, in dem 
idyllischen, über 100 Jahre alten Fischerhäuschen vorbeizuschau-
en. Neben den Alltagsgegenständen vergangener Zeiten werden 
dann auch wieder die Höhepunkte der Heimatstube zu sehen sein, 
u.a. die Schnepf-Sammlung, die „Gredelsche Schusterwerkstatt“ 
und die „Schütte-Lanz-Stube“.

Vorstandschaftssitzung
Am Dienstag, den 28.06.2011 fi ndet um 18.30 Uhr wieder eine 
Vorstandschaftssitzung im TV-Clubhaus statt.
Bitte daran denken fürs Foto mit TV-Hemd.
d.h.

Aktivitäten im Tanzsportclub Kurpfalz eV.
„Entdecken Sie den Spaß am Tanzen“ unter diesem Motto treffen
sich die Tanzsportfreunde des TSC Kurpfalz in Brühl an folgenden 
Tagen:
Kath. Pfarrzentrum Brühl Hauptstr. 17
Donnerstag: 18.00 – 19.30 
Orientalischer Tanz Trainerin Ülkü Klein
20.00 – 21.30 Gesellschaftstanzkreis Trainer Norbert Klemt
Freitag: 19.00 – 21.30 
Gesellschaftstanzkreis Trainer Norbert Klemt 
DRK Brühl Mannheimer Landstr. 13 
Donnerstag 20.00 – 22.00 
Lateinformation Trainerpaar:
Tanja und Jens Gieser
Turnhalle des SV Rohrhof Gartenstr. 45
Kinder und Jugendtraining Hip-Hop-Trainerin Andrea Bertram 
Dienstag:  18.00 - 19.00   9 - 13 Jahre 
Mittwoch:  18.00 - 19.00  14 - 16 Jahre
 19.00 - 20.00  17 - 20 Jahre
Donnerstag: 14.15 - 15.15  8 - 10 Jahre
 15.15 - 16.15  4 - 7 Jahre
Freitag:  18.00 – 20.00  freies Durchtanzen Turniergruppe
 20.00 – 22.00   Gesellschaftstanzkreis Trainerin 

Jessica Schwab-Käß 
Weitere Informationen zu allen Gesellschaftstanzkreisen, Kinder-  
und Jugendtraining, sonstigen Angeboten: Boogie-Woogie, Line-
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Dance, Stepptanz, Aerobic, Orientalischer Tanz, Lateinformation, 
Discofox und Turniertanz ersehen Sie auf unserer Webseite:
www.tsc-kurpfalz,de
Alle Tanzkreise sind für Anfänger, Einsteiger und Fortgeschrittene 
geeignet
Nutzen Sie unser Schnupperangebot: 
4 Trainingseinheiten kostenfrei
NK

Eine Gartenbegehung der besonderen Art

Der Obst- und Gartenbauverein hatte in diesem Jahr zur Gartenbe-
gehung in den Garten der Familie Michl eingeladen. Umgeben von 
gepfl egten Hausgärten hat man sich eine kleine „Wohlfühloase“ 
geschaffen. Blickpunkte waren der sehr schön angelegte Teich mit 
Zierfi schen, der wasserspeiende Elefant und verschiedene Buddha-
Statuen, die liebevoll platziert wurden. Die Fam. Michl sind 
Liebhaber asiatischer Kunst. Verschiedene Arten von Hortensien 
rundeten das Gesamtbild im hinteren Gartenteil ab.
25 Gäste kamen zur Besichtigung und es fand ein reger Austausch 
über Teichpfl ege und Anlegen eines solchen Gartens statt. Für die 
Hausfrau war das Wichtigste, eine Terrasse und einen Platz für 
ihren Liegestuhl. Mit viel Liebe zum Detail baute ihr Mann dann 
den Garten „drum herum“.
Die Vorstandschaft dankt der Fam. Michl für die Einladung und 
dem anschließenden Umtrunk, sowie für die schönen Eindrücke 
und Informationen.
E.H.

Sarah Zirnstein mit Captain Vizemeister der swhv Obedience 
Meisterschaft in Klasse II
Für die swhv Meisterschaft vom 17.06 - 19.06.2011 beim HSV 
Karlsbad hatten sich 2 Teams vom VdH Rohrhof qualifi ziert: 
in Klasse 3 Marie Theres Czyzewski mit ihrer weißen Schäferhün-
din Chili und in Klasse 2, wie auch schon im Jahr zuvor, Sarah 
Zirnstein mit ihrem Australian Shepherd Rüden Drago von den 
sieben Tälern, genannt Capatain.
Die Auslosung am Freitag ergab, dass am Samstag die Einzelläufe 
und Sonntag die Gruppenarbeiten für beide Teams anstanden. Der 
Samstag zeigte sich trocken aber extrem windig, was vielleicht 
der Grund war, warum Capatain ein wenig unruhig wirkte und des 
Öfteren auch mal nach draußen oder in den Nachbarring schielte.
Aber alles in allem zeigte sich das Team gewohnt zuverlässig und 
führte nach den Einzelübungen am Samstag das Feld der Starter an.

Nach der Gruppenarbeit am Sonntag konnten Sarah und Captain 
nach wie vor Platz 1 mit 259 vorzüglichen Punkten halten, bis 
Kerstin Hagenbuch vom VdH Knittlingen mit ihrem Rießen-
schnauzer Gigante Hero in die Einzelübungen ging.
Mit 264.5 Punkten zogen sie am Team vom Rohrhof vorbei.
Am Ende also Platz 2 und der Titel des Vizemeisters swhv für 
Sarah und Captain.
Marie Theres konnte mit Chli am Samstag leider nicht das gesteck-
te Ziel erreichen.
Der Trainingsrückstand, bedingt durch Verletzungen und Krank-
heit, machte sich bemerkbar und so reichte es unserem Team leider 
dieses Mal nicht, in die Platzierungen einzugreifen.
Der mitgereiste Fanclub bekam an beiden Tagen überragende 
Obedience Leistungen zu sehen, denen der HSV Karlsbad einen 
angemessenen Rahmen und ideale Platzverhältnisse bot.
Die herzlichsten Glückwünsche unseren beiden Teams! 

v.links: Sarah Zirnstein, Kerstin Hagenbuch, Barbara Schymek, 

Arbeitseinsatz am Samstag, 02.07.2011 ab 09:00 Uhr
Am Samstag, 02.07.2011 fi ndet der nächste Arbeitseinsatz statt.
Es gibt einiges zu tun:
Unkraut entfernen, Hecken in Form bringen, verschiedene 
Aufräum arbeiten und Rasen mähen.
Bitte Gerätschaften für diese Arbeiten, soweit vorhanden, mitbrin-
gen.
C.H.

Udo Sammer Gewinner des Vereinsangelns
Hegemaßnahmen brachten Teilerfolg
Am vergangenen Sonntagmorgen trafen sich 30 Petrijünger, dar-
unter auch 3 Jugendliche, am Vereinsgewässer des ASV Rohrhof, 
um gemeinsam ein Hegeangeln durchzuführen. Trotz böigem Wind 
und einigen Regenfronten, hatte sich eine erstaunlich große Anzahl 
Petrijünger eingefunden. Die Verlosung begann um 07.00 Uhr, 
geangelt wurde zwischen 08.30 und 11.30 Uhr.  Nach Ablauf von 3 
Stunden wurde der Fang verwogen und es stellte sich dabei heraus, 
dass bis auf Karpfen, Brachsen, einem Aal und wenige Rotaugen 
größtenteils nur Sonnenbarsche gefangen wurden. Dies war eine 
vorgegebene Hegemaßnahme, denn Ziel der Vereinsführung war 
es, diese zahlreich im See vorkommende Fischart zu reduzieren. 
Die Sonnenbarsche gelten als gefräßige Laich- und Bruträuber und 
sind bei den Anglern nicht sonderlich beliebt.
Die Hüttenwarte Konrad Friebe und Siegfried Lemmert hatten mit 
Unterstützung weiterer Helferinnen und Helfern ein Mittagessen 
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vorbereitet, das  aus saftigen Steaks, Pommes frites mit verschie-
denen Salaten bestand.  Zum Dessert durften selbst gebackener 
Kuchen und Kaffee nicht fehlen. Nachdem Durst und Hunger 
gestillt waren, gab der 1. Vorsitzende Uwe Kanehl das Angelergeb-
nis bekannt.
Unangefochtener Gewinner an diesem Vormittag war Udo Sammer 
mit einem Fanggewicht von 2880 Gramm, bei dem ein stattlicher 
Brachsen am Haken angebissen hatte. Als Erster konnte sich der 
Gewinner einen von zahlreichen Sachpreisen aussuchen. Auf den 
Plätzen 2 bis 5 folgten Anton Markmann, Robert Burgatt, Claudio 
Del Mul und Rudi Bleß, die ebenfalls Preise zur Vervollständigung 
ihrer Angelausrüstung erhielten. Auch die nachfolgenden weiteren 
erfolgreichen Angler kamen in den Genuss von Ausrüstungsge-
genständen, die alle aus der Vereinskasse fi nanziert wurden.  Fünf 
Teilnehmer blieben an diesem Vormittag ohne Fang. Trotz für diese 
Jahreszeit zu niedriger Temperaturen, saßen die Teilnehmer und die 
erschienenen Gäste frohgelaunt noch längere Zeit vor der Vereins-
hütte zusammen.
Gbm

Elterntreff „Ich und mein Kind“ in Schwetzingen
Das Diakonische Werk Schwetzingen bietet Eltern in belasteten 
Lebenssituationen wie Alleinerziehenden, Familien mit geringem 
Einkommen oder jungen Müttern und Vätern einen Elterntreff an. 
Sozialarbeiterin und Elternkursleiterin Ruth Zang-Brenner lädt zu 
den von ihr begleiteten Treffen recht herzlich ein.
„Der Elterntreff „Ich und mein Kind“ ist ein wöchentliches offe-
nes Angebot, bei dem man jederzeit einsteigen kann. Nach einem 
zwanglosen Frühstück zum Kennenlernen besteht die Möglichkeit, 
sich fachlichen Rat zu Erziehungsfragen zu holen.
Dank der  fi nanziellen Unterstützung des Programms STÄRKE 
der Landesregierung Baden-Württemberg“ kann der Besuch des 
Elterntreffs kostenlos angeboten werden.
Nähere Informationen unter Tel. 06202/93610 oder direkt bei den 
Treffen am Dienstagmorgen von 10:00 bis 11:30 Uhr im Gruppen-
raum des Diakonischen Werkes im Hebelhaus, Hildastraße 4a in 
Schwetzingen.

Vortrag über Patientenverfügung
Die Vorstellung, nicht mehr selbst über sein Leben bestimmen zu 
können - sei es infolge einer schweren Krankheit oder aufgrund 
eines Unfalls - ist für viele ein Gräuel. Dennoch sollte man sich 
damit auseinandersetzen und entsprechende Vorkehrungen treffen. 
Am Montag, 27.06.2011 referiert Monika Hanke (Diplom Sozial-
arbeiterin und Hospizbegleiterin) im B+O Seniorenzentrum zum 
Thema „Patientenverfügung - Vollmachten - Betreuungen“. Die 
Veranstaltung fi ndet von 10:00 bis ca. 12:00 Uhr statt und bein-
haltet einen Vortrag mit anschließender Fragerunde. Jeder, der sich 
für dieses Thema interessiert und eine verlässliche Vorsorge treffen 
will, die es den Kindern oder dem Partner ermöglichen im Sinne 
des Betroffenen zu handeln, ist eingeladen. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei, eine Voranmeldung nicht notwendig.
Nähere Informationen: B+O Seniorenzentrum, Mannheimer Land-
str. 25, 68782 Brühl, Tel. 06202-7080

Hospizgruppe  Schwetzingen
Trauertreff der Hospizgruppe Schwetzingen 
Nächster Termin: 01.07.2011 von 16.00 – 17.30 Uhr im Hebel-
saal im J. P. Hebel-Haus, Hildastr. 4a in Schwetzingen.
Siehe, die Trauer, sie ist der Trauernden einziger Trost.
R. Hamerling
Trauernde, die mit dem Verlust eines vertrauten Menschen leben 
müssen, können einmal im Monat miteinander ins Gespräch kom-
men. Wir möchten Ihnen in der Zeit der Trauer eine Hilfe und 
Begleitung sein. Denn der Verlust eines nahen Angehörigen oder 
lieben Freundes kann uns in Verzweifl ung, Verwirrung, Einsamkeit 

und Tiefen stürzen und Gefühle auslösen, die wir vorher so noch 
nie gekannt haben.
Hierbei ist es ganz unabhängig, wie lange der Verlust zurückliegt, 
ob ein paar Tage, Wochen, Monate oder sogar Jahre und welcher 
Konfession oder Nationalität Sie angehören.
Erstkontakt und weitere Infos über Fr. Ingrid Gottfried (Tel. 
06205/5309)

Geothermie
Am 29.06.2011 fi ndet eine weitere Bürgersprechstunde der Firma 
GeoEnergy, Karlsruhe, zur geplanten Geothermie-Anlage in Brühl 
statt. 
Ort: Brühl, Ratsstube
Zeit: 18.30 Uhr bis ca. 20.00 Uhr

Zeugen Jehovas
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 26.06.2011
10:00 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „Eine gerei-

nigte Erde – Wirst du sie erleben?“
10:40 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. April: „Lässt du dich von Gottes Geist lenken?“ 
gestützt auf Psalm 143:10.

Donnerstag, 30.06.2011
19:00 Uhr  Es wird der dritte Teil von Kapitel 5 aus dem 

Buch „Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes 
Königreich“ besprochen: „Wir müssen Gott, dem 
Herrscher, gehorchen“ (Die richtigen Männer für 
eine ‚notwendige’ Arbeit/‚Das Wort Gottes wuchs 
weiterhin’).

19:30 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 
Psalm 52-59 erfolgt eine Wiederholung der Haupt-
punkte des Programms der letzten zwei Monate.

– Anzeigen –
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REWE Family - Das Sommerfest ist am 23. Juli von 10 bis 19 Uhr zu Gast auf dem Mannheimer Maimarktgelände. Bunte Themen-
welten wie der REWE Erlebnismarktpla   oder die REWE Fußballwelt bescheren Familien einen unvergesslichen Erlebnistag. Auf 
der REWE Music Stage dreht sich alles um den großen Auftri  : Junge Nachwuchstalente teilen sich die Bühne mit den Stars der 
Charts. Moderiert wird die Veranstaltung von Detlef D! Soost.

Auf der REWE Music Stage 
rocken die Stars der Charts. 
Neben DSDS-Gewinner Pie-
tro Lombardi und Revolver-
held aus Hamburg performen 
die Pop-Rock-Band Luxuslärm 
sowie die Boygroup Varsity 
Fanclub aus Los Angeles live 
bei REWE Family. Nicht nur 
gestandene Musiker, sondern 
auch Nachwuchstalente erhal-
ten die Chance auf ihren großen 
Auftri  . Junge Sänger und Tän-
zer können sich für die Teilnah-
me an den REWE Talentwe  -

bewerben „Mein Song“ und 
„Mein Move“ online bewerben. 
Vor Ort zeigen die Besten dem 
Publikum und der erfahrenen 
Promi-Jury, bestehend aus Det-
lef D! Soost, POPSTARS-Vocal-
coach Kate Hall und VIVA 
Dance-Star Kenny Dressler, 
was in ihnen steckt. Die Gewin-
ner erhalten von REWE ein ein-
jähriges persönliches Trainings-
Programm mit Detlef und Kate. 

Kochshows mit Starköchen 

Im REWE Erlebnismarktpla   
kochen die Fernsehköche Hol-
ger Stromberg und Stefan Mar-
quard live auf zwei Bühnen. 
Das Publikum schaut nicht 
nur zu – Mitmachen und 
„Naschen“ ist ausdrücklich 
erwünscht! Die beliebte Kin-
derkochshow ist wieder fester 
Bestandteil des Programms, 
ebenso das „REWE Vitalitäts-
programm – So isst unsere Elf“. 
REWE ist o   zieller Ernäh-
rungspartner des DFB und 
engagiert sich für die Balan-
ce aus ausgewogener Ernäh-
rung und mehr Bewegung im 
Alltag. In einer Kochshow mit 

exklusiven REWE Feine Welt-
Produkten nehmen die Ster-
neköche das Publikum mit auf 
eine Genussreise, und im Koch-
We  kampf „REWE Azubis 
gegen Pro  s“ geht es auf den 
Kochbühnen heiß her. 

Kicken wie die Profi s

In der REWE Fußballwelt 
kicken die Kleinen wie die Pro-

 s. Der Nachwuchs kann Trai-
ningseinheiten aus dem DFB-
Programm absolvieren und 
das REWE Fußball-Abzeichen 
ablegen. 

Info

Die Veranstaltung  ndet von 
10 bis 19 Uhr sta  , der Eintri   
sowie die Teilnahme an allen 
Aktionen ist frei. 

REWE Talentwettbewerbe mit 
Detlef D! Soost, Kate Hall und 
Kenny Dressler  Fotos: REWE

Großes Staraufgebot mit DSDS-Gewinner Pietro Lombardi, Revolver-
held, Varsity Fanclub und Luxuslärm auf der REWE Music Stage

REWE Family – Das Sommerfest am 23. Juli zu Gast auf dem Mannheimer Maimarktgelände

Das größtes Sommerfest des Lebensmitteleinzelhandels erwartet über 500.000 Besucher

Sinsheim - Mi  e August star-
tet der Probebetrieb des Bio-
masseheizkraftwerkes der 
AVR Energie GmbH in Sins-
heim. Das Biomasseheiz-
kraftwerk kann in der ersten 
Ausbaustufe Wärme von bis 
zu 30.000 MWhth und Strom 
bis zu 10.000 MWh el. produ-
zieren. Damit werden jähr-
lich bis zu 15.000 Tonnen CO2 
einspart werden. 
Weiter können bis zu 5 Mio. 
Liter Heizöl durch nach-
wachsende Rohsto  e erse  t 
werden. Durch das Biomas-
seheizkraftwerk können bis 
zu 1.500 Haushalte mit Wär-
me und bis zu 2.500 Haushal-
te mit Strom versorgt wer-
den. Die Aufnahme des Pro-
duktionsbetriebs erfolgt zum 
1. Oktober. Dann werden 137 
Gebäude in einer ersten Aus-
baustufe mit „SinsheimWär-
me+“ versorgt. Die Verlegung 
der neuen Fernwärmeleitun-
gen ist in vollem Gange. Die 

Wilhelmstraße konnte bereits 
fertiggestellt werden. Auch 
die Bauarbeiten in der Stift-
straße schreiten voran. In den 
nächsten Wochen wird ein 
weiteres Gebiet in Angri   
genommen. 
Von August 2011 bis 2014 
werden weitere Bauarbei-
ten vorgenommen, so dass 
das fertige Fernwärmene   
le  tendlich rund 30 Kilo-
meter Leitungen umfassen 
wird. Neben dem Biomas-
seheizkraftwerk sollen auf 
dem Gelände der Sinsheimer 
Deponie eine Biogas-Anla-
ge, Windkrafträder und eine 
Photovoltaik-Anlage erstellt 
werden. Zudem will die AVR 
Energie GmbH ein Holzpel-
letwerk errichten. 
Mit diesen Maßnahmen will 
das Unternehmen erneu-
erbare Energie nu  en und 
die verschiedenen Arten der 
Energiegewinnung in einem 
„Energiepark“ bündeln.

AVR errichtet Energiepark

Energiezukunft hat begonnen
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(bg). „Es gehört nicht zum All-
tag bei der Sparkasse, einen 
Weltmeister zu begrüßen.“ 
Bernd Wochele, der stellver-
tretende Vorsi  ende der Spar-
kasse Heidelberg, zeigte o  en 

seine Freude über den Ehren-
gast Anatali Karpow, der dank 
seiner Anwesenheit nun auch 
den Titel des ersten Weltmeis-
ters bei der Sparkasse Heidel-
berg tragen darf. Doch Ana-

toli Karpow, Weltmeiser der 
Jahre 1975 – 1985 und 12. Fide-
Schachweltmeister, war gleich-
sam nur Nebengast bei dem 
Empfang der Karpow-Schach-
akademie bei der Sparkas-
se Heidelberg in der Kurfürs-
tenanlage. Denn der Anlass 
der Empfangs war die Verlei-
hung des Wissenschaftspreises 
der Karpow-Schachakademie 
Rhein-Neckar an Dr. Merim 
Bilalic, der die Auszeichnung 
als zweiter Preisträger nach 
Dr. Roland Grabner im Jahr 
2007 erhält. 
Bernd Wochele wies auf die 
Gemeinsamkeiten der Schach- 
und der Finanzwelt hin. So 
gebe es in beiden Gebieten 
eine Menge Trugschlüsse und 
die Wahrscheinlichkeitsthe-
orie spiele eine wichtige Rol-
le. Zudem könne es im Schach 
wie bei den Finanzen „hoch-
theatralisch“ zugehen.  Hanno 
Dürr, der Ehrenpräsident des 

Verleihung des Wissenschaftspreises der Karpow-Schachakademie Rhein-Neckar

Dr. Merim Bilalic erhält Preis der Sparkasse Heidelberg

Dr. Merim Bilalic (3.v.l.) ist der zweite Preisträger des Wissenschafts-
preises der Karpow-Schachakademie Rhein-Neckar                    Foto: bg

Schachverbandes Wür  em-
berg, wies in seiner Rede auf 
die enge Beziehung von Wis-
senschaft und Schachsport hin. 
Er freute sich, dass die ausge-
schriebene Aufgabe bei  den 
Wissenschaftlern auf so posi-
tive Resonanz gestoßen sei.
Prof. Dr. Bernd Straub hielt 
die Laudatio und hob beson-
ders die Originalität und wis-
senschaftliche Qualität des von 
Dr. Merim Bilalic erarbeiteten 
Werkes hin. 
Anschaulich erläuterte dar-
auf Dr. Merim Bilalic mit Hilfe 
einer Powerpoint-Präsentati-
on sein preisgekröntes wissen-
schaftliches Werk und konnte 
mit seinen Ergebnissen auch 
die Schachlaien im Publikum 
trösten: „Nur eine hohe Intel-
ligenz reicht für das Schach-
spiel nicht aus. Man muss auch 
genügend Zeit au  ringen, um 
zu üben.“ 

Das Video zu diesem Bericht unter

LOKALMATADOR.DE

WebCode: karpow1000

Radio Regenbogen, das Land Baden-Württemberg und Partner spendieren den Musik-Fans internationale Top-Acts

Megastar Ricky Martin exklusiv bei der Arena of Pop in Mannheim
Das größte Popfestival im 
Südwesten Deutschlands 
geht in die vierte Runde. 

Radio Regenbogen und das 
Land Baden-Wür  emberg ver-
anstalten gemeinsam mit ihren 
Partnern, der Stadt Mannheim, 
der MVV Energie AG und der 
Badischen Staatsbrauerei Rot-
haus, zum vierten Mal die 
„Arena of Pop“. Internatio-
nale Top-Stars bei freiem Ein-
tri  , das gibt’s so nur bei der 
„Arena of Pop“! Headliner in 
diesem Jahr: Megastar Ricky 
Martin. Von der Hauptbüh-
ne im Ehrenhof des Mannhei-
mer Schlosses aus wird er zig-
tausend Musikfans begeistern. 

Zur le  ten „Arena of Pop“ im 
Jahr 2009 kamen über 120.000! 
Weitere Top-Acts der „Are-
na of Pop 2011“ sind Sunrise 
Avenue und Laith Al-Deen. 
Aber auch Newcomer wie Fri-
da Gold, KOLOR und regio-
nale Acts wie The Skaletons 
und Spielgeldmillionäre wer-
den den Besuchern ordentlich 
einheizen. Die bombastischen 
Opernstimmen von Adoro 
begleiten das Abschlussfeuer-
werk. 
Weltstar Ricky Martin gibt 
im Rahmen seiner „Música + 
Alma + Sexo”-Wel  ournee das
einzige Konzert auf deutschem 
Boden bei der „Arena of Pop”. 
Seine Live-Shows sind nicht 

erst seit seiner Fußball-WM-
Hymne „La Copa De La Vida“ 
legendär. Die Jungs von „Sun-
rise Avenue”, dem skandinavi-
schen Pop-Rock-Wunder, keh-
ren nach ihrem Gewinn des 

Radio-Regenbogen-Awards 
2007 je  t wieder nach Baden 
zurück. Mit im Gepäck: ihre 
neue Single „Hollywood 
Hills“. Ein komple   neues 
Album hat Laith Al-Deen auf-
genommen. Wenn der Mann-
heimer seine deutschsprachi-
gen Popsongs anstimmt, kann 
sich niemand deren hypnoti-
scher Wirkung en  iehen. 
 
Die „Arena of Pop” beginnt 
am Samstag, 9. Juli um 14.00 
Uhr und wird voraussicht-
lich um 23.00 Uhr enden. Wie 
2009 zieht sich die Festivalmei-
le vom Hauptbahnhof bis zum 
Mannheimer Schloss. Der Ein-
tri   ist kostenlos.

Ricky Martin                Foto: agent
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Vorschau
Fußball
Relegation Oberliga BaWü 
Rückspiel
23.6., 17 Uhr: VfR Mann-
heim – FV Ravensburg

American Football
24.6., 15 Uhr: Weinheim 
Longhorns – Frankfurt Pira-
tes

Ergebnisse
Fußball
Relegation Oberliga 
BaWü Hinspiel
FV Ravensburg - VfR 
Mannheim 1:1

Relegation  Verbandsliga 
Nordbaden
FC Spöck - FV Mosbach
 3:0

Relegation Landesliga 
Rhein Neckar
VfB Gartenstadt – FV Sulz-
feld 2:0

Relegation Landesliga 
Odenwald
VfB Heidersbach - FC 
Wertheim-Eichel 0:1

American Football 
Badener Greifs – Franken 
Knight 0:57

(red). SV-Trainer Stefan Bräu-
er steckt inmi  en der Kader-
planungen, während auf der 
Geschäftsstelle Testspiele und 
die Vorbereitungen auf die 
neue Saison geplant und fest-
gelegt werden.
Die ersten Termine des Spiel-
plans stehen bereits, der SV 
Sinsheim startet am 15. Okto-
ber mit einem Auswärtsspiel 
in Potsdam und empfängt 
zum ersten Heimspiel am 26. 
Oktober die Roten Raben Vils-
biburg.
Im Pokal dagegen hat die 
Bräuer-Truppe mit dem VfB 
Suhl (23.11.) ein schweres 
Los gezogen. Seit Anfang des 
Monats hat Stefan Bräuer seine 
Arbeit wieder aufgenommen 
und trainiert bereits wieder 
mit zwei Spielerinnen, deren 
Verträge unterschriftsreif vor-
bereitet sind. Dabei ist er auch 
viel unterwegs und nimmt 
potentielle Neuverp  ichtun-
gen genau unter die Lupe. 

Nachdem die Saison etwas 
„gesackt" ist, blickt er gerne 
und mit Stolz auf das positive 
Ende zurück. 
„Die Mädels haben mich mit 
einem Lächeln in den Augen 
empfangen, so fand ich schnell 
Gehör. Mit den Siegen gegen 
Suhl und Hamburg ha  en wir 
das nötige Selbstvertrauen und 
die Veränderungen im takti-
schen Bereich waren am Ende 
unser Trumpfass", so Bräuer 
und weiter: 

Zeit des Umbruchs

„Die Begeisterung der Mädels, 
sich gegen den Abstieg zu 
stemmen und Außergewöhn-
liches zu leisten, hat mich fas-
ziniert. Es wird de  nitiv einen 
Umbruch geben. Die sechs 
Abgänge müssen kompensiert 
werden. Der Kader wird spä-
testens zur zweiten Vorberei-
tungsphase Mi  e August ste-
hen.“

SV Sinsheim steckt in der Saisonvorbereitung

Bräuer hat Umbruch im Sinn

(bjh). Kurz nach dem vielum-
jubelten Aufstiegswochende, 
gab der Verein bekannt, dass 
sechs Spieler aus der Meister-
mannschaft ihren Vertrag beim 
SV Waldhof Mannheim um ein 
weiteres Jahr verlängert haben. 
Darunter ist Torhüter Rainer 
Adolf, die Verteidiger Dennis 
Geiger und Carl Murphy, die 
Mi  elfeldspieler Klaus Gjasu-
la und Fitim Fazlija sowie der 
Angreifer Dimitri Suworow. Als 
Neuzugang vermeldeten die 
Mannheimer Martin Wagner, 
der O  ensivspieler wechselt 
von Worms nach Mannheim. 
Sein Vertrag läuft bis 30.06.2013. 
Neben Rückkehrer Christopher 

Hock ist der linke o  ensive Mit-
telfeldspieler der zweite Trans-
fer für die neue Saison. Mit dem  
29-jährigen Michael  Lu    wech-
selt  vom  FC  Ingolstadt zusä  -
lich ein zweitligaerfahrener Tor-
hüter  an  den Alsenweg. Micha-
el  Lu    stand  in  der  Saison  
2008/2009  bei  32  Spielen  der  2.  
Bundesliga zwischen den Pfos-
ten des FC Ingolstadt. Der Tor-
hüter unterschrieb einen Vertrag 
bis 30.06.2012.

Vertragsverlängerungen

Mit den Vertragsabschlüssen 
will die sportliche Leitung den 
Großteil der Aufsteigermann-

schaft halten und se  t somit 
kurz nach dem Aufstieg bereits 
je  t die Planung für die neue 
Saison um. Denn zuvor ha  en 
Kapitän Jurij Krause, Christi-
an Grujicic, Oliver Malchow, 
Giancarlo Pinna sowie die Tor-
jäger Daniel Reule und Vllaznim 
Dautaj verlängert. Aus der eige-
nen Jugend rückt Oliver Schmi   
auf. 

Waldhof setzt auf 
Nachwuchs

Auch Youngster Daniel Herm 
bleibt den Blau-Schwarzen 
erhalten. Weitere Neuzugänge 
werden nicht ausgeschlossen.

SV Waldhof hat neue Regionalliga-Saison schon im Blick

Erste Neuzugänge wurden schon vermeldet

KSC lässt Talente 
ziehen
(pi). Die KSC-Spieler Mat-
thias Zimmermann und 
Lukas Rupp wechseln mit 
sofortiger Wirkung zu 
Borussia Mönchenglad-
bach. „Wir ha  en konstruk-
tive Gespräche und konn-
ten eine Lösung  nden, mit 
der wir sehr gut leben kön-
nen“, erklärte KSC-Sportdi-
rektor Oliver Kreuzer.
„Ma  hias und Lukas ent-
stammen dem KSC-Talent-
team und sind hier groß 
geworden. Es ist bedau-
erlich, dass uns beide 
nun verlassen, anderer-
seits unterstreicht es aber 
wieder einmal die Quali-
tät unserer Nachwuchs-
arbeit“, so KSC-Präsident 
Ingo Wellenreuther zum 
Wechsel von Rupp und 
Zimmermann. „Wir wün-
schen den beiden alles 
Gute bei der Borussia.“


